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Kleine Anfrage 
der Abgeordneten Dr. Bettina Hoffmann, Lisa Badum, Steffi Lemke,  
Britta Haßelmann, Oliver Krischer, Matthias Gastel, Christian Kühn (Tübingen), 
Dr. Julia Verlinden, Daniela Wagner und der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 

Littering – Kostentreiber für Abfallentsorgung und Straßenreinigung 

Die Vermüllung öffentlicher Flächen und Räume nimmt zu. Häufig wird Müll, 
beispielsweise benutzte Einweggrills, Kunststoffverpackungen, Coffee-to-go-
Becher, einfach liegengelassen oder achtlos weggeworfen. Dieses sogenannte 
Littering ist nicht nur ein ästhetisches sondern auch ein ökologisches Problem: 
Ein Teil des Mülls wird in die Gewässer getragen und landet schließlich im Meer. 
Schätzungen gehen davon aus, dass sich mittlerweile 100 bis 142 Millionen Ton-
nen Müll in den Meeren befinden, jährlich werden bis zu 10 Millionen weitere 
Tonnen eingetragen. Bis 2050 könnte es so mehr Plastik als Fische in den Meeren 
geben.  
Auch die Städte und Gemeinden stehen durch das zunehmende Littering vor gro-
ßen Problemen: Insbesondere in den warmen Jahreszeiten muss ein deutlich grö-
ßerer Aufwand betrieben werden, um Abfälle zu beseitigen und den öffentlichen 
Raum sauber zu halten. Das treibt die Kosten für die Abfallentsorgung und Stra-
ßenreinigung in die Höhe. 

Wir fragen die Bundesregierung: 
1. Wie hoch ist nach Kenntnis der Bundesregierung das jährliche Abfallauf-

kommen in Deutschland, und wie haben sich die Abfallmengen in den ver-
gangenen 20 Jahren entwickelt (bitte nach relevanten Abfallströmen sowie 
nach Sammlung aus privaten Haushalten und Gewerbe aufschlüsseln)? 

2. Wie hoch sind nach Kenntnis der Bundesregierung die Abfallmengen, die 
durch die Sammlung aus öffentlich aufgestellten Abfallbehältern erfasst wer-
den, und wie haben sich die Abfallmengen in den vergangenen 20 Jahren 
entwickelt? 

3. Welche Abfallmengen werden nach Kenntnis der Bundesregierung jährlich 
entlang von Bundesautobahnen, Bundesstraßen und auf Autobahnrastanla-
gen gesammelt, und wie haben sich diese Abfallmengen in den vergangenen 
20 Jahren entwickelt? 

4. Wie hoch ist nach Kenntnis der Bundesregierung das jährliche Aufkommen 
an illegal entsorgten Abfällen in Deutschland, und wie haben sich die Men-
gen illegal entsorgter Abfälle in den vergangenen 20 Jahren entwickelt (bitte 
nach relevanten Abfallströmen aufschlüsseln)? 

5. Welcher Anteil der illegal entsorgten Abfälle kommt nach Kenntnis der Bun-
desregierung durch sogenanntes Littering, also das Wegwerfen und Liegen-
lassen von Abfällen in öffentlichen Flächen und Räumen, zustande? 
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6. Welche Gesamtkosten entstehen deutschlandweit nach Kenntnis der Bundes-

regierung durch die Straßenreinigung sowie durch die Abfallbeseitigung in 
öffentlichen Parks, Plätzen und Fußgängerzonen (bitte nach einzelnen Kos-
tenfaktoren aufschlüsseln)? 

7. Wie haben sich nach Kenntnis der Bundesregierung die Kosten für die Stra-
ßenreinigung in den letzten 20 Jahren entwickelt (bitte nach Bundesländern 
aufschlüsseln)? 

8. Welche Kosten entstehen nach Kenntnis der Bundesregierung jährlich für die 
Abfallbeseitigung entlang von Bundesautobahnen, Bundesstraßen sowie auf 
Autobahnrastanlagen? 

9. Wie haben sich nach Kenntnis der Bundesregierung die kommunalen Tarife 
für die Abfallentsorgung und Straßenreinigung in den letzten Jahren entwi-
ckelt (bitte nach Bundesländern aufschlüsseln)? 

10. Inwieweit tragen die kommunalen Abfall- und Straßenreinigungsgebühren 
nach Kenntnis der Bundesregierung zur Deckung der anfallenden Kosten für 
die Abfallbeseitigung in öffentlichen Parks, auf öffentlichen Plätzen und 
Fußgängerzonen bei? 

11. Wie hat sich nach Kenntnis der Bundesregierung der Personalbedarf in kom-
munalen Entsorgungs- und Stadtreinigungsbetrieben in den vergangenen 
20 Jahren entwickelt? 

12. Wie haben sich nach Kenntnis der Bundesregierung die Intervalle für die 
Abfallbeseitigung und Straßenreinigung in öffentlichen Parkanlagen, auf öf-
fentlichen Plätzen und in Fußgängerzonen in den vergangenen 20 Jahren ent-
wickelt? 

13. Wie haben sich nach Kenntnis der Bundesregierung die Intervalle für die 
Abfallbeseitigung und Straßenreinigung entlang von Bundesautobahnen, 
Bundesstraßen und auf Autobahnrastanlagen in den vergangenen 20 Jahren 
entwickelt?  

14. Welche Maßnahmen ergreift, plant oder fördert die Bundesregierung, um so-
genanntes Littering zu unterbinden? 

15. Welche Maßnahmen ergreift oder plant die Bundesregierung, um die Ver-
wendung von Einwegprodukten aus Kunststoff zu reduzieren und Mehrweg-
alternativen zu fördern? 

Berlin, den 14. Mai 2018  

Katrin Göring-Eckardt, Dr. Anton Hofreiter und Fraktion 
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